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Macht. Porttugal gehort unter die kleinen euro

paischen Machte.
Der geringe Umsang des portugiesischen

Staats wird ihm nie rlauben, daß es sich zu
einer herrschenden Macht erhebt. Indessen
konnte es ungleich sarker seyn, wenn es seine
eigne Geschenke der Natur und die brafilischen
Reichthumer zu gebrauchen wußte, und sie, an
statt sie ungenutzt liegen zu lassen, oder zu Wer
ken des Aberglaubens zu verwenden, zur Ver—
stãrkung seiner Land und Seemacht gebrauchte.

Der gefahrlichste Feind des Reichs ist Spa
nien. Shar bisher sich gegen die wiederhohl
ten Ang iffe desselben durch den Beystand von
Gloßbritannien, seinenwichtigstenAlürten, ge
schußt besonders seitdem ein bourbonischer Prinz
den spanischen Thron bekleidet, und es keine
Unterstuzung mehr von Frankreich erwarten
lann. Aber unter derjetzigen Regierung schei—
nen beyde Machte sich mehr aneinander zu
schließen, und Spanien fucht Portngals Freund
schaft, welches /wenn es sich dadurch vonder engli
schen Allan; abziehen laßt, bald in mittelbare
Herrschaft ausarten wird. Mit den ubrigen
europasschen Machten hat es wegen seiner Ent

sernung


